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§1

Geltungsbereich der Priifungsordnung

Diese Prufungsordnung gilt fir das Studium im englischsprachigen Bachelorstudiengang
Bioengineering (Bioingenieurwesen / Biotechnologie) an der Fakultat Life Science der Hoch-
schule Rhein-Waal in Erganzung der Rahmenprifungsordnung der Hochschule Rhein-Waal.
Sie regelt sowohl das grundstandige, siebensemestrige Studium (grundstandiger
Studiengang) als auch das duale, neunsemestrige Studium (kooperativer Studiengang) und
das berufsbegleitende, neunsemestrige Studium

§ 2

Ziel des Studiums; Zweck der Priifung; Bachelorgrad

(1) Die Bachelorprifung bildet den berufsqualifizierenden Abschluss. Das Ziel des Studiums
ist in § 3 RPO beschrieben. Insbesondere soll das Studium die Qualifikation eines Experten
fur das Gebiet Bioengineering / Bioingenieurwesen / Biotechnologie vermitteln. Diesem Ziel
dient eine breit angelegte Ausbildung, in der die Studierenden neben Fachkompetenzen aus
den Natur- und Ingenieurswissenschaften, auch allgemeine und anwendungsbezogene
Kenntnisse in Wirtschaftswissenschaften, Organisation und Informationstechnologien sowie
interkulturelle Kompetenz erwerben. Die weitgehende Beherrschung der englischen Sprache
ist dabei Grundlage fur die im Verlauf des Studiums kontinuierlich angestrebte Vertiefung und
Erweiterung der fachsprachlichen Kenntnisse und daher Voraussetzung fir die Bewaltigung
des Studiums.

(2) Aufgrund der bestandenen Bachelorpriufung wird der akademische Grad ,Bachelor of
Science®, abgekurzt ,B. Sc.“, verliehen.

§3

Studienvoraussetzungen
(1) Die allgemeinen Studienvoraussetzungen sind in § 4 RPO geregelt.

(2) Die Einschreibung wird versagt, wenn die Studienbewerberin oder der Studienbewerber
in einem Studiengang an einer Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes, der eine
erhebliche inhaltliche Nahe zum vorliegenden Studiengang aufweist, eine nach der Prifungs-
ordnung erforderliche Prifung endgultig nicht bestanden hat.

(3) Fur den Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache gilt
§ 4 Abs. 5a RPO.

(4) Auf Antrag kann auf den Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache
durch ein Zertifikat gemall Absatz 3 verzichtet werden. Der Antrag ist in der Regel dann
begriindet, wenn die zur Hochschulzulassung fihrende Prifung bereits englischsprachig war
und in einem der in dem Anhang 1 aufgelisteten englischsprachigen Lander stattgefunden hat.
Uber den Antrag entscheidet der Priifungsausschuss.



§4
Grundpraktikum
Das Grundpraktikum i.S.v. § 4 Abs. 3 RPO soll auRerhalb der Hochschule im Kontext der
Facher des Curriculums in einem Unternehmen, einer Behérde oder einer Organisation des
Profit- oder Nonprofit-Bereichs oder einer Einrichtung abgeleistet werden und mit
naturwissenschaftlichen oder ingenieurwissenschaftlichen Fragen vertraut machen. Es kann
sich auch auf den Bereich der Produktion erstrecken.

§5

Studienaufbau; Studienvolumen; Studienverlauf
(1) Das Studienvolumen betragt 139 Semesterwochenstunden.

(2) Die Teilnahme an im Curriculum ausgewiesenen Exkursionen, Sprachkursen, Praktika
oder praktischen Ubungen ist verpflichtend. Die betroffenen Veranstaltungen sind zur Kennt-
lichmachung im Curriculum mit einem ,** versehen.

(2a) Die Teilnahmeverpflichtung aus Absatz 2 ist erfullt, wenn mindestens 75% der Veranstal-
tung besucht wurde. Die Teilnahme wird durch ein Testat gemaR § 20 Abs. 2 RPO erteilt.
Konnte die Teilnahmeverpflichtung gemafl Satz 1 in begrindeten Féllen, insbesondere auf-
grund langerer Krankheit, Schwangerschaft oder Stillzeit, nicht erflllt werden, entscheidet die
oder der Modulverantwortliche auf Antrag darlber, ob und wie das Versaumte nachgeholt wer-
den kann. Fir die Gewahrung eines Nachteilsausgleichs gilt § 16 Abs. 4 RPO.

(3) Ein Kreditpunkt (ECTS-Punkt) nach den Vereinbarungen des European Credit Transfer
Accumulation Systems (ECTS) entspricht einem Arbeitsaufwand von 30 Zeitstunden. Den Mo-
dulen des Studiengangs sind nach § 6 Abs. 5 RPO in der Summe 210 Kreditpunkte zugeord-
net.

(4) Im dualen Studiengang ist die parallel zu den ersten vier Semestern des Studiums zu
absolvierende praktische Ausbildung in einem Unternehmen ein integrierter Bestandteil des
Studiums. Ausbildungsberuf und Ausbildungsbetrieb missen der gewahlten Studienrichtung
fachlich entsprechen. Die Feststellung, ob eine solche Entsprechung vorliegt, trifft die Fakultat.
Die Lehrinhalte, die nach dem Studienverlaufsplan fir das grundstéandige Studium fur die
ersten zwei Semester vorgesehen sind, werden im dualen Studiengang in den ersten vier
Semestern vermittelt. Die praktische Ausbildung ist in der Regel bis zum Beginn des flinften
Semesters mit der Prifung vor der Industrie- und Handelskammer abzuschlieRen. Ab dem
funften Semester erfolgt das Studium in Vollzeit. Die Regelstudienzeit des dualen
Studiengangs verlangert sich gegeniber dem grundstandigen Studiengang auf neun
Semester.

(5) Im berufsbegleitenden Studiengang bt der/die Studierende parallel zum Studium sei-
nen/ihren Beruf aus. Die Regelstudienzeit des berufsbegleitenden Studiengangs verlangert
sich gegentber dem grundstandigen Studiengang auf neun Semester.

(6) Alles Nahere zum Aufbau des Studiums sowie zu Art, Form und Umfang der Module ergibt
sich aus dem als Anlage beigefigten Prifungs- und Studienplan. Einzelheiten zu Qualifikati-
onszielen, Lehrinhalten und den in der Regel zu wahlenden Prifungsformen sind im Modul-
handbuch festgelegt, das im Sekretariat der Fakultat fir alle Lehrenden und Studierenden zur
Einsichtnahme ausliegt.



(7) Die Prifungsleistungen werden studienbegleitend absolviert. Bei der Anmeldung zu den
Prifungsleistungen sind die Zulassungsvoraussetzungen nachzuweisen und zwar der Nach-
weis Uber bereits absolvierte Module/Modulprifungen, soweit diese im Anhang als Vorausset-
zung fur das Absolvieren des weiteren Moduls bzw. fir die Anmeldung zur Teilnahme an
Lehrveranstaltungen dieses Modules genannt sind.

(8) Erganzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zum Praxis- oder Auslands-
studiensemester (§ 21 Abs. 2 RPO) hat der/die Studierende das erfolgreiche Absolvieren
samtlicher Module/Modulprifungen des 1. Studienjahres des Studiengangs nachzuweisen.

§6

Umfang studienbegleitender Priifungen

(1) Die Bearbeitungszeit einer Klausurarbeit ist abhangig vom Semesterwochenstunden-um-
fang der jeweiligen Lehrveranstaltung. Als Richtwert gilt die Dauer von 60 Minuten je zwei
Semesterwochenstunden.

(2) Die Dauer einer mindlichen Prifung betragt mindestens 30 und héchstens 45 Minuten.

(3) Der Umfang einer Studien-, Projekt- oder Hausarbeit soll 30 Seiten DIN A4 (Textteil) nicht
Uberschreiten.

§7
Umfang und Form der Bachelorarbeit
(1) Der Umfang des schriftlichen Teils der Bachelorarbeit soll in der Regel 40 DIN-A4-Seiten
nicht unterschreiten und 100 DIN-A4-Seiten nicht Uberschreiten. Neben der Textfassung kon-
nen zur Ausarbeitung andere Medien herangezogen werden, sofern sie nach Maligabe der
Aufgabenstellung fir die Dokumentation der Arbeit geeignet und hilfreich sind. In diesem Fall
kann von dem unteren Richtwert fir den Umfang des schriftlichen Teils abgewichen werden.

(2) Die Bachelorarbeit kann auch in Form einer Gruppenarbeit zugelassen werden, wenn der
als Einzelleistung zu bewertende Beitrag aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen
oder anderen Kriterien, die eine eindeutige Abgrenzung ermdglichen, deutlich unterscheidbar
und bewertbar ist und die Anforderungen nach § 23 Abs. 1 RPO erflillt.

(3) Abweichend von § 25 Absatz 2 RPO betragt die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit im
berufsbegleitenden Studium sechs Monate.

§8

Zulassung zur Bachelorpriifung und zum Kolloquium

(1) Erganzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zur Bachelorarbeit
(§ 24 Abs. 1 RPO) hat der/die Studierende den Erwerb von 180 Kreditpunkten vorzuweisen.
(
(

2) Erganzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zum Kolloquium
§ 27 Abs. 2 RPO) hat der/die Studierende den Erwerb von 207 Kreditpunkten vorzuweisen.



§9

Zuerkennung von Kreditpunkten fiir Bachelorarbeit und Kolloquium
(1) Fur das Bestehen der Bachelorarbeit werden zwolf Kreditpunkte zuerkannt.

(2) Fur das Bestehen des Kolloquiums werden drei Kreditpunkte zuerkannt.

§10
Verleihung des Bachelorgrades

Mit der Aushandigung der Bachelorurkunde gemaf § 30 Abs. 1 RPO wird die Verleihung des
Bachelorgrades gemal § 2 Abs. 2 beurkundet.

§ 11
Inkrafttreten/Ubergangsregelung

(1) Diese Prufungsordnung tritt am Tag nach ihrer Verdéffentlichung in den Amtlichen Mittei-
lungen der Hochschule Rhein-Waal in Kraft. Sie gilt flir Studierende, die ab dem Wintersemes-
ter 2019/20 erstmals im Bachelorstudiengang Bioengineering der Fakultat Life Science der
Hochschule Rhein-Waal immatrikuliert werden.

(2) Studierende des Bachelorstudiengangs Bioengineering, die im genannten Studiengang
bereits vor dem Wintersemester 2019/20 immatrikuliert waren, kdnnen das Studium nach der
Prifungsordnung vom 13.01.2013 (Amtliche Bekanntmachungen 03/2013) bis zum
28.02.2026 beenden. Die Priufungsordnung vom 09.07.2014 (Amtliche Bekanntmachung
26/2014) tritt zum 01.03.2026 aul3er Kraft.

(3) Auf schriftlichen Antrag, der an den Prifungsausschuss der Fakultat zu richten ist, kbnnen
Studierende, die nach der Prifungsordnung vom 13.01.2013 (Amtliche Bekanntmachungen
03/2013) studieren, das Studium nach der vorliegenden Priifungsordnung fortsetzen. Uber die
Anerkennung erbrachter Studienleistungen entscheidet der Priifungsausschuss.

(4) Studierende, die das Modul ,BE 4 4303 Nanobiotechnologie” in der nach der Prifungs-
ordnung vom 28.11.2018 (Amtliche Bekanntmachung 36/2019) vorgesehenen Veranstal-
tungsform erfolgreich absolviert haben, erhalten dieses Modul als erbrachte Studienleistung
anerkannt.

Hinweis: Diese Priifungsordnung ist in der vorliegenden Fassung am 01.03.2023 in Kraft getreten.



Anhang 1
Englischsprachige Lander

¢ Antigua und Barbuda
e Australien

e Bahamas

e Barbados

o Belize

e Dominica

e Grenada

e Guyana

e lIrland

e Jamaika
e Kanada

¢ Neuseeland

e St Kitts und Nevis

e St Lucia

e St Vincent und die Grenadinen

e Trinidad und Tobago

e Vereinigtes Konigreich Grobritannien und Nordirland
e Vereinigte Staaten von Amerika



Anha

ng 2 // Annex 2

Prifungs- und idealtypischer Studienverlaufsplane (Vollzeit) fur den Bachelorstudiengang
Bioengineering (Bioingenieurwesen / Biotechnologie) ,Bachelor of Science”, abgekirzt ,B. Sc.“, //

Recommended study and examination plan for Bioengineering B.Sc., full-tim

Module Type ExiPril WS / Cl
Module Code Requirements [ CH attestati| ECTS | WT/ | ST/ | Wr/| ST/ [ Wi/ | ST/ | wr/
Modules/Module T graded/ i
IModulcode Modulvoraus- | SWS | Lv | s | E/0 |LC/Pr| Pro on/ | points
sotzungon benotet | % ws1|ss2|ws3|ssa|wss|sse|ws?
Cell Biology and Microbiology
BE 14211 |zellbiologie und Mikrobiologie I 2 P T s 4
[Fundamentals of Chemistry
BE 14209 |Grundiagen der Chemie G ] 8 B 5 u o 4
Bioengineering Physics I
BE14212 o) kb 4| 2 1] P T 5 4
BE 14205  [\athematics 62|13 P 5 6
S 14213 |IMemational Project Management s 11134 B s s
Basics of Economic Sciences and Law
BE 14204 o oo 5| 1| 3| 1 P 5 5
£ 24230 |Cenetics and Molecular Biology s1a211 | 4 | 2 2 - T 5 4
Genetik und
BE24227  [[APplied Chemistry BE 14209 6 2 1 2 1 P T 5 6
|Angewandte Chemie
BE24231  |Diochemistry BE 14209 4 2 2 P T 5 4
Biochemie
BE242320  |Dioengineering Physics Il BE 14212 4 2 1 1 [3 T 5 4
i Physik Il
BE 24233 A:"‘e'e" Microbiology BE 14211 4| 2 2 P T 5 4
BE 24234 ’;5""“ IEfiE BE 14205 4| 2 2 P 5 4
[Physical Chemistry BE 14212
BE 34251 ! o e Beaa | 4| 2 [ P T 5 4
EEammn  |[ERGEAENE BE 14212 4| 2 2 P 5 4
Analyse
BE 34253 and Control BE 14205 3| 2 1 P 5 3
Mess- und
BE 34254  |Drocess Engineering BE 14205 6 | 2 2 | 2 P T 5 6
[Current Topics in Biology
BE 3425 | aktuelle Themen der Biologie 4 4 T e 4
SE 34245 |Pata Analysis and Applied Statistics A 2 A 5 G 7
ur Statistik
Bioprocess Engineering BE 24233
BE 4 4277 i . BE 34254 4 2 2 P T 5 4
BE 44278  |Cn2yme Engineering BE 24231 4| 2|1 1 P 5 4
Enzym
BE 44274 [orOlect BE 14213 4 4 T 5 4
Projekt
Bioinformatics
BE 4 4279 Ipooiomi BE14205 | 4 | 2 2 3 5 4
Elctive modtes T s | 4| o - o s
Downstream Processing BE 24231
BE 54326 meaamr | 4] 2| 2 P 5 4
Industrial Biotechnology BE 2 4231
BE 5 4327 ! Beaas | 4|22 P 5 4
£ 54324 |Integrated Management Systems and Qually Management allalal 5 G a
Integrierte Managementsysteme und Qualitat
Elective modules 2 PP P A - s P
SE 04391 |IMemship or study abroad min 90 ECTS p o =
oder points
(Academic Methods and Principles
BE74302 [0 rbeton 4 2| 2 T 5 4
[Elective Modules 3
I A 8 4 4 T 10 8
oE 74303 |Bachelor Thesis min. 180 ECTS - o X
points
274394 |Coloquium 207 ECTS > 5 2
Kolloguium points
total credit hours /7 Semeste 135 | 49 | 35 | 27 | 18 | 10 78 | 2 | 25 | 24 | 24 | 0 | 12
30 | 30 | 30 | 30 | 30 | 30 | 30
150
210
Abbreviations: // Abkiirzungen Total_[1.Sem [2.Sem [3.5em [4.Sem [5.Sem [6.Sem [7.Sem
CH = credit hours per week // SWS = Semesterwochenstunden SWS 139 | 28 | 26 [ 25 | 24 [ 24 [ 0 | 12
ECTS 210 | 30 | 30 | 30 [ 30 | 30 | 30 | 30
points

WS = winter term // Wintersemester
S8 = summer term // Sommersemester
Ex/Pri

type of examination // Profungsart

ECTS points = European Credit Transfer System credit points // Leistungspunkte nach dem Europaisches System zur Ubertragung und Akkumulierung von Studienleistungen

LIV = Lecture // Vorlesung

E/U = exercise // Ubung

LC/Pr = Iab course // Praktikum
Pro = project // Projekt

T = certificate // Testat (unbenotet)

P = examination (marked) // benotete Prifung

** In addition to the General Examination Regulations for Bachelor s Degree Programmes regarding the admission to the intemnship or study abroad the student has to show the successful completion of all
modulesimodule examinations of the first study year of the study programme.

** Erganzend zu den der

des 1

2ur Zulassung zum Praxis- oder

hat der/die

das

Ableisten samtlicher




Wabhlpflichtkatalog // Elective Catalogue

ExiPril
Type | EcTs
radeqy [2ttestatif EC
Elective modules 1 on | WV | s |0 [Lomr| pro [SeCRC i on | POIntS
[Wahipfii 1 Testat
44301 |Technical enzymology and Blocatalysis . " - B
Technische und Biokatalyse
bracgs | Ty LD R 7 5 3
be 4 a0 | nobitechnobooy s 3 - n
E=acem Eu\d Mechanics and Systems Dynamics e 2 S 7 8
[Module from any bachelor study course of Faculty of Life
Sciences at Rhine-Waal University of Applied Sciences
BE 4 WPF_1 |Wahimoglichkeit Angebot Fakultat Life Sciences A P °
2 elective modules amount to 8 10
Type Ex/Pril
ECTS
i
graded/ points.
Elective modules 2 |V S B0 [P Pro foenotet
B 0 e
Metabolic Engineering
BE 54351 Metabolic 4 4 P 5
il
BEsasss [P0 e 4| 2 2 3 T 5
£ 54355 |ENVironmental Siotechnology and Wicroalgas B N - 5
u und Mikroalgen
Pr and
BE 5 4354 ! 4| 4 3 5
und
BE 54355 |DioPolymers 4 2 1 1 P T 5
Biopolymere
Module from any bachelor study course of Facully of Life
Sciences at Rhine-Waal University of Applied Sciences
BE S WPF_2. [\ahimsgiichkeit Angebot Fakultat Life Sciences a4 P s
3 elective modules amount to 12 15
o Ex/Prii
gradea [Pttt :(:Lss
- w | s |E0 |Lcpr| Pro on/
Eocuvo_ modules 3 BB benotet | %
Project reg. Academic Principles and Methods n preparation
of Bachelor Thesis
BE 74371 projekt zum Wissenschaflichen Arbetin der Vorbereitung der 8 8 T 1o
Language Course
550|929 4 4 T 5
Module from catalogue 1 and 2 of study programme
BE 7 WPF_3 [Wahimoglichkeit aus Wahipfiichtkatalog 1 und 2 des 4| a P 5
St
Module from any Bachelor Study Course at Rhine-Waal
BE 7 WPF_4 |University of Applied Sciences 4| 4 P 5
ingebot HRW.
1-2 elective modules amount to 8 10

The faculty reserves the right to determine a minimum number of participants for offering an elective subject. Admission to
mandatory modules is subject to available capacities. The possibility to obtain the required number of credit points remains

unaffected. / Die Fakultét behalt sich das Recht vor, eine
erfolgt

festzulegen. Die Zulassung zu olgt

fir das

eines
freier i Die Méglichkeit des Erreichens der

In case of new developments in the different fields of Bioengineering the faculty reserves the right to expand the range of elective
modules by further study courses over the time. / Die Fakultét behait sich vor, das Wahipflichtangebot im Laufe der Zeit bei neuen

in Feldem der

durch weitere Facher zu erweitern.

*** The actual selection from any study programme of the Rhine-Waal University has to be approved by the Examination Committee
ov me Faculty of Life Sclences Modu\e code and module description of the module chosen will be used. // Die konkrete Auswahl aus
des

bedarf d
Modulbezewchnung en(sprechen dem gewahlten Modul

Modulcode und



Prufungs- und idealtypischer Studienverlaufsplane fiir den Bachelorstudiengang Bioengineering
(Bioingenieurwesen / Biotechnologie) ,Bachelor of Science®, abgekiirzt ,B. Sc.”, (berufsbegleitendes Studium) //
Recommended study and examination plan for Bioengineering B.Sc., part-time:

part time study/berufsbegleitendes Studium
oa Wodule Type ExPri E
oy T i CH dey|atestat] ECTS |wrs [sT/ |wr/ |sT/ |wr/ st/ |wrs |sT/ |wm
o Modulvoraus- (SWS [ Lv | s | 0 [LerPr| Pro [924°| o | points* [WS 1 [sS2 [WS3 [sS4 (WSS [ss6 W7 [sS8 |wso
'setzungen Testat
Cell Biology and Microbiology s
€ 14211 zeibiologie und Mikrobiologie i 2 ° T ° ]
[Fundamentals of Chemisiry N
BE 14209  |Grundiagen der Chemie @ 2 2 P T S
Bioengineering Physics .
°E 14212 Igioengineering Physik i Tt ° T ° 14
BE 14205 ef2|1]s P s |6
International Project Management
PE 14213 |intemationales Projekimanagemen Sl I I T ° s
asics of Economic Sciences and Law
REML20 indlagen der Wirtschafts- und S I P 2 °
BE 2 4230 BE14211 | 4 | 2 2 PoloT 5 4 -
BE 2 4227 BE 14209 6 2 1 2 1 P T 5 6 [
BE 24231 BE14200 | 4 | 2 2 Pt 5 4 .
Bioengineering Physics T .
BE 2 4232 Bioengin Physik Il BE 14212 4 2 1 1 P T 5 4
[Applied Microbiology [«
BE 2 4233 |Angewandte Mikrobiologie BE 14211 4 2 2 P T 5 4
(Apaed Niathematcs
B 24230 | etk BE14205 | 4 | 2 2 | o 3 5 4
Physical Chemisty BE 14212 .
BE 34251 |pnysikalische Chemie Be2azze | 4 | 2 Tt ° T ° 4
Tstrumental Analylice
BE 3 4252 Instrumentelle Analyse BE 14212 4 2 2 P 5 4
Measurement and Conirol Engineering
BE 34253 e o BE14205 | 3 | 2 1 P 5 3
Process Engineering A
BE 3 4254 |Chemische Verfahrenstechnik BE 14205 6 2 2 2 P T 5 6
[Current Topics in Biology
BE 34255 | awtuelle Themen der Biologie 4 4 T ° 4
Dala Analysis and Applied Stalsic:
BE 34245 |patenanalyse und angewandte Statistik 2 2 L [ i hd
BE 24233 N
BE 4 4277 o [ 4] 2 2 PloT 5 4
BE 4 4278 BE24231 |4 | 2 [ 1 [ 1 P 5 4
BE 4 4274 BE 14213 4 4 T 5 4
BE 4 4279 BE14205 [ 4 | 2 2 P 5 4
8 |afa 3 10 3
BE24231
BE 5 4326 peaai e 22 3 5 4
BE 24231
BE 5 4327 o eaat ]2 ]2 3 5 4
Feoem ysterms and Qualiy NEEEEE - 5 "
und @
2 12 4 4 4 P 15 4 8
abroad Tin. B0ECTS
PE 64391 Ipraxissemester oder Auslandstud points ** v_|| € X
(Academic Methods and Principles
BE 74392 wissenschaftiches Arbeiten 4 212 T d 4
3
o oY 8 4 4 T 10 8
BE 74393 min. 180 ECTS P 12 X
points
BE 74304 207(ECTS) P 3 x
points
‘total credit hours // Semesterwochenstunden 139 | 49 35 27 18 10 18 16 18 18 17 16 16 0 20
20 | 20 | 20 | 20 | 20 | 20 | 20 | 42 | 28
80 60 70
210

Abbreviations: // Abkirzungen
CH = credit hours per week // SWS = Semesterwochenstunden

WS = winter term // Wintersemester

pe of examination // Priifungsar
ECTS points = European Credit Transfer System credit points // L nach dem System zur Ubert und von
LIV = Lecture // Vorlesung

E/0 = exercise // Ubung

LC/Pr = lab course // Praktikum

Pro = project // Projekt

T = certificate / Testat (unbenotet

P = examination (marked) // benotete Profung

**In addition to the General Examination Regulations for Bachelor 's Degree Programmes regarding the admission to the intemship or study abroad the student has to show the successful completion of
modules/module examinations of the first study year of the study programme.
** Erganzend zu den Voraussetzungen der Rahmenprofungsordnung zur Zulassung zum Praxis- oder hat deridie das erfolgreiche Ableisten samtlicher

des 1 des

Es gilt der Wahlpflichtkatalog des grundstandigen Studienverlaufsplans.



Prifungs- und idealtypischer Studienverlaufspléne fir den Bachelorstudiengang
Bioengineering (Bioingenieurwesen / Biotechnologie) ,Bachelor of Science”, abgekurzt ,B. Sc.”, (duales Studium) //
Recommended study and examination plan for Bioengineering B.Sc., dual:

Cooperative Study / duales Studium
DUAL VOLLZEIT
Module Module Type Ex/Pri SWS/CH
cH atestat| ECTS [Wr/ |sT/ |wr/ st/ |wr/ [sT/ |wrs [sT/ Wi
ode Modules/Module Modulvoraus- |sWs | Lv | s | &) |Lorpe] pro |99 Tion | points* [ws 1 [ss2 [ws3 [ss4 |wss [sse |ws7 [ss& [wse
IModulcode benotet
sotzungen Testat
CaTBrology and Microbiols
BE 14211 o ety 4|2 2 PoloT 5 | 4 -
o Chemsi
BE 14209 der Chemie iy 4 2 2 P T 5 4 o
Ph
BE 14212 Pkl a2 I PoloT 5 4 .
BE 14205 ef2[1]s 3 s |6
Project
BE 14213 5 1 3 1 T 5 5
B2 FEconomic d L
BE 14204 |Gandianen dor WWitschafte, und Reoht BEEE P 5 5
Genefics and Nolecular B
BE24230  |Genetic und Molekuiarbiologe. BE14211 | 4 | 2 2 3 T 5 4 -
Tied Chemst
be 227 [ e BE14200 6 [ 2 | 1 [ 2 [ 1 P T 5 6 -
BE24231  [gochemie BE14200 [ 4 | 2 2 Pt 5 4 .
PhySics T
BE 24232 Progkll BE14212 | 4 | 2 1| PofoT 5 4 -
lied
be24233 | . BE14211 | 4 | 2 2 3 T 5 4 +
Applied
BE 24234 [ oF vancte Mathemac BE14205 [ 4 | 2 2 (o P 5 4
Physical Chemist BE 14212 .
BE 34251 |physikalische Chemie. BE24232 | 4 | 2 11 P T 5 4
nalytice
BE 3 4252 Instrumentelle Analyse BE 14212 4 2 2 P 5 4
N Teasurement and ConraT ERgineeiing
BE 3 4253 [Mess- und Regelungstechnik BE 14205 3 2 1 P 5 3
[Process Engineern
BE 34254 |opmisshe Varfahier BE14205 | 6 | 2 2 |2 P T 5 6 -
Current Topics in Biology
BE 34255 | axtuelle Themen der Biologie 4 4 T 5 4
[Data Ar d lied Stafistict
BE 34245 oo Anaveis T o 4 2 2 | e 5 4
Eioprocess Engieening BE 24233 s
BE 4 4277 E AR E 2 Pl T 5 4
BE 4 4278 E::::zﬁ;ﬁ:x::;g BE 24231 4 2 1 1 B 5 4
P T
BE 44274 [oromnt BE14213 | 4 4 T 5 4
BE 4 4279 BE14205 | 8 | 2 2 P 5 4
[ETe les T
ecuve‘ ‘modules | 4 4 4 P 10 8
P
BE 54326 KR R [3 5 4
Tndustrial BE 24231
BE54327 i nqustialc sezast a2 3 5 4
ntegrated T d i
BE 5 4324 m‘:gﬁeﬁe DL R ] a1 2] P 5 4
Efeciive modul
eaive modues 12 4 4 4 P 15 12
Tfemship or sTudy abroat
BE 6 4391 Internsf VQOISU%; roa ) min. ?OEETS T 30 X
points
Meth P T
o 7400z [CooeTe WeTids andPrncites " > . . "
[Elective Modules T
| Wahipflichtkatalog 3 J 9 9 v 10 J
Bachelor Thesis.
e 7405 [FECHElor Thesi min. 160 ECTS - 42 M
points
207 ECTS
BE 74394 |Kolloguium points i : x
total credit hours // Semesterwochenstunden 139 | 49 35 27 18 10 14 12 14 14 25 24 24 0 12
15 15 15 15 30 30 30 30 30
60 90 60
210
Abbreviations: // Abklrzungen total_[1.Sem [2.5em [3.Sem [4.Sem [5.5em [6.5em|[7.5em 8. Sem[o. Sen]
CH = credit hours per week / SWS = Semesterwochenstunden sws 130 | 14 | 12 | 14 | 14 | 25 | 24 | 24 [ 0 | 12
ECTS
WS = winter term // Wintersemester points L I MR MR N B B I e

SS = summer term // Sommersemester
Ex/Pri = type of examination // Prifungsart

ECTS points = European Credit Transfer System credit points // L nach dem System zur Ubert und von
LV = Lecture // Vorlesung

E/0 = exercise // Ubung

LC/Pr = lab course // Praktikum

Pro = project // Projekt

T = certificate // Testat (unbenotet)

P = examination (marked) // benotete Prifung

**In addition to the General Examination Regulations for Bachelor 's Degree Programmes regarding the admission to the intemship or study abroad the student has to show the successful completion of
modulesimodule examinations of the first study year of the study programme.
** Erganzend zu den Voraussetzungen der Rahmenprofungsordnung zur Zulassung zum Praxis- oder i hat deridie das erfolgreiche Ableisten samtlicher

des1 des

Es gilt der Wahlpflichtkatalog des grundstandigen Studienverlaufsplans.

10



	§ 1  Geltungsbereich der Prüfungsordnung
	§ 2  Ziel des Studiums; Zweck der Prüfung; Bachelorgrad
	(1) Die Bachelorprüfung bildet den berufsqualifizierenden Abschluss. Das Ziel des Studiums ist in § 3 RPO beschrieben. Insbesondere soll das Studium die Qualifikation eines Experten für das Gebiet Bioengineering / Bioingenieurwesen / Biotechnologie ve...
	(2) Aufgrund der bestandenen Bachelorprüfung wird der akademische Grad „Bachelor of Science“, abgekürzt „B. Sc.“, verliehen.

	§ 3  Studienvoraussetzungen
	(1) Die allgemeinen Studienvoraussetzungen sind in § 4 RPO geregelt.
	(2) Die Einschreibung wird versagt, wenn die Studienbewerberin oder der Studienbewerber in einem Studiengang an einer Hochschule im Geltungsbereich des Grundgesetzes, der eine erhebliche inhaltliche Nähe zum vorliegenden Studiengang aufweist, eine nac...
	(3)  Für den Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache gilt § 4 Abs. 5a RPO.
	(4) Auf Antrag kann auf den Nachweis ausreichender Kenntnisse der englischen Sprache durch ein Zertifikat gemäß Absatz 3 verzichtet werden. Der Antrag ist in der Regel dann begründet, wenn die zur Hochschulzulassung führende Prüfung bereits englischsp...

	§ 4  Grundpraktikum
	Das Grundpraktikum i.S.v. § 4 Abs. 3 RPO soll außerhalb der Hochschule im Kontext der Fächer des Curriculums in einem Unternehmen, einer Behörde oder einer Organisation des Profit- oder Nonprofit-Bereichs oder einer Einrichtung abgeleistet werden und ...

	§ 5  Studienaufbau; Studienvolumen; Studienverlauf
	(1) Das Studienvolumen beträgt 139 Semesterwochenstunden.
	(2) Die Teilnahme an im Curriculum ausgewiesenen Exkursionen, Sprachkursen, Praktika oder praktischen Übungen ist verpflichtend. Die betroffenen Veranstaltungen sind zur Kenntlichmachung im Curriculum mit einem „*“ versehen.
	(2a) Die Teilnahmeverpflichtung aus Absatz 2 ist erfüllt, wenn mindestens 75% der Veranstaltung besucht wurde. Die Teilnahme wird durch ein Testat gemäß § 20 Abs. 2 RPO erteilt. Konnte die Teilnahmeverpflichtung gemäß Satz 1 in begründeten Fällen, ins...
	(3) Ein Kreditpunkt (ECTS-Punkt) nach den Vereinbarungen des European Credit Transfer Accumulation Systems (ECTS) entspricht einem Arbeitsaufwand von 30 Zeitstunden. Den Modulen des Studiengangs sind nach § 6 Abs. 5 RPO in der Summe 210 Kreditpunkte z...
	(4) Im dualen Studiengang ist die parallel zu den ersten vier Semestern des Studiums zu absolvierende praktische Ausbildung in einem Unternehmen ein integrierter Bestandteil des Studiums. Ausbildungsberuf und Ausbildungsbetrieb müssen der gewählten St...
	(5) Im berufsbegleitenden Studiengang übt der/die Studierende parallel zum Studium seinen/ihren Beruf aus. Die Regelstudienzeit des berufsbegleitenden Studiengangs verlängert sich gegenüber dem grundständigen Studiengang auf neun Semester.
	(6) Alles Nähere zum Aufbau des Studiums sowie zu Art, Form und Umfang der Module ergibt sich aus dem als Anlage beigefügten Prüfungs- und Studienplan. Einzelheiten zu Qualifikationszielen, Lehrinhalten und den in der Regel zu wählenden Prüfungsformen...
	(7) Die Prüfungsleistungen werden studienbegleitend absolviert. Bei der Anmeldung zu den Prüfungsleistungen sind die Zulassungsvoraussetzungen nachzuweisen und zwar der Nachweis über bereits absolvierte Module/Modulprüfungen, soweit diese im Anhang al...
	(8) Ergänzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zum Praxis- oder Auslandsstudiensemester (§ 21 Abs. 2 RPO) hat der/die Studierende das erfolgreiche Absolvieren sämtlicher Module/Modulprüfungen des 1. Studienjahres des Studiengangs nachzuwei...

	§ 6  Umfang studienbegleitender Prüfungen
	(1) Die Bearbeitungszeit einer Klausurarbeit ist abhängig vom Semesterwochenstunden-umfang der jeweiligen Lehrveranstaltung. Als Richtwert gilt die Dauer von 60 Minuten je zwei Semesterwochenstunden.
	(2) Die Dauer einer mündlichen Prüfung beträgt mindestens 30 und höchstens 45 Minuten.
	(3) Der Umfang einer Studien-, Projekt- oder Hausarbeit soll 30 Seiten DIN A4 (Textteil) nicht überschreiten.

	§ 7  Umfang und Form der Bachelorarbeit
	(1) Der Umfang des schriftlichen Teils der Bachelorarbeit soll in der Regel 40 DIN-A4-Seiten nicht unterschreiten und 100 DIN-A4-Seiten nicht überschreiten. Neben der Textfassung können zur Ausarbeitung andere Medien herangezogen werden, sofern sie na...
	(2) Die Bachelorarbeit kann auch in Form einer Gruppenarbeit zugelassen werden, wenn der als Einzelleistung zu bewertende Beitrag aufgrund der Angabe von Abschnitten, Seitenzahlen oder anderen Kriterien, die eine eindeutige Abgrenzung ermöglichen, deu...
	(3) Abweichend von § 25 Absatz 2 RPO beträgt die Bearbeitungszeit der Bachelorarbeit im berufsbegleitenden Studium sechs Monate.

	§ 8  Zulassung zur Bachelorprüfung und zum Kolloquium
	(1) Ergänzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zur Bachelorarbeit (§ 24 Abs. 1 RPO) hat der/die Studierende den Erwerb von 180 Kreditpunkten vorzuweisen.
	(2) Ergänzend zu den Voraussetzungen der RPO zur Zulassung zum Kolloquium (§ 27 Abs. 2 RPO) hat der/die Studierende den Erwerb von 207 Kreditpunkten vorzuweisen.

	§ 9  Zuerkennung von Kreditpunkten für Bachelorarbeit und Kolloquium
	(1) Für das Bestehen der Bachelorarbeit werden zwölf Kreditpunkte zuerkannt.
	(2) Für das Bestehen des Kolloquiums werden drei Kreditpunkte zuerkannt.

	§ 10  Verleihung des Bachelorgrades
	Mit der Aushändigung der Bachelorurkunde gemäß § 30 Abs. 1 RPO wird die Verleihung des Bachelorgrades gemäß § 2 Abs. 2 beurkundet.

	§ 11  Inkrafttreten/Übergangsregelung
	(1) Diese Prüfungsordnung tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Mitteilungen der Hochschule Rhein-Waal in Kraft. Sie gilt für Studierende, die ab dem Wintersemester 2019/20 erstmals im Bachelorstudiengang Bioengineering der Fakultä...
	(2) Studierende des Bachelorstudiengangs Bioengineering, die im genannten Studiengang bereits vor dem Wintersemester 2019/20 immatrikuliert waren, können das Studium nach der Prüfungsordnung vom 13.01.2013 (Amtliche Bekanntmachungen 03/2013) bis zum 2...
	(3) Auf schriftlichen Antrag, der an den Prüfungsausschuss der Fakultät zu richten ist, können Studierende, die nach der Prüfungsordnung vom 13.01.2013 (Amtliche Bekanntmachungen 03/2013) studieren, das Studium nach der vorliegenden Prüfungsordnung fo...
	(4) Studierende, die das Modul „BE 4 4303 Nanobiotechnologie“ in der nach der Prüfungsordnung vom 28.11.2018 (Amtliche Bekanntmachung 36/2019) vorgesehenen Veranstaltungsform erfolgreich absolviert haben, erhalten dieses Modul als erbrachte Studienlei...
	Hinweis: Diese Prüfungsordnung ist in der vorliegenden Fassung am tt.mm.jjjj in Kraft getreten.


